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Oberitalien und Sachsen (9.–12. Jahrhundert), hg. von Wolfgang HuscHner / 
Theo Kölzer / Marie Ulrike Jaros, Leipzig 2020 (Italia Regia 2) S. 77–104, 
erschienen ist. Herr Hannes Engl hat einzelne Lemmata der lotharingischen 
Suffragane Triers bearbeitet und dazu eine Dissertation an der Universität 
Luxemburg eingereicht.

Bd. XII (Kirchenprovinz Magdeburg): Zur Zeit ruht die Arbeit an diesem 
Band.

Bd. XIII (Regnum et Imperium): Die Arbeit an diesem Band ruht.
Bd. XIV (Supplementum I): Corona- und krankheitsbedingt ruhten die Ar-

beiten von Prof. Dr. Rudolf Hiestand (Düsseldorf) an diesem Band.

4. Gallia Pontificia (Leitung: Prof. Dr. Rolf Große, Paris)
Vom 27. September bis zum 1. Oktober 2021 fand in Paris der vom Deutschen 
Historischen Institut Paris, der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 
und den Monumenta Germaniae Historica veranstaltete Herbstkurs „Di-
plomatik der Papsturkunde“ statt. Die Drucklegung der Akten des 2019 ver-
anstalteten Kolloquiums „Les actes pontificaux. Un trésor à exploiter“ ist in 
Vorbereitung. 

Papsturkunden in Frankreich
1. Diözesen Reims und Châlons-en-Champagne: Herr Sebastian Gensicke, seit 
Anfang des Jahres am DHI Paris tätig, führte die redaktionelle Bearbeitung der 
aus dem Nachlass von Dr. Ludwig Falkenstein (Aachen) stammenden Papst-
regesten für die Erzbischöfe von Reims fort. Er formulierte neue Regesten, 
ergänzte Verweise auf Urkundendatenbanken und erstellte das Quellen- und 
Literaturverzeichnis. Herr Robert Friedrich (Greifswald) erfasste das Material 
für die Abtei Saint-Remi. ‒ 2. Diözese Paris: Die von Herrn Große für den 
zehnten Band der ‚Papsturkunden in Frankreich‘ bearbeiteten Texte liegen 
vor und sollen im Anschluss an die Regesten von Herrn Falkenstein ebenfalls 
online veröffentlicht werden. ‒ 3. Diözese Langres: Herr Benoît Chauvin (De-
vecey) setzte die Bearbeitung der Kurialbeziehungen der Zisterzienserabteien 
der Diözese Langres fort. ‒ 4. Diözese Thérouanne: Dr. Jean-Charles Bédague 
(Paris) vervollständigte seine Materialsammlung für die Diözese Thérouanne 
und veröffentlichte zwei Aufsätze zum Grundbesitz der Abteien Bourbourg 
und Watten in Millam (dép. Nord) sowie zu Papsturkunden für flandrische 
Kollegiatkapitel. Prof. Dr. Laurent Morelle (Paris), der sich mit Saint-Bertin 
befasst, widmete sein Seminar an der École pratique des hautes études Fragen 
der Exemtion.

Gallia Pontificia
I/1: Erzdiözese Besançon: Der Band liegt vor (1998). ‒ I/2: Suffragane von 
Besançon: Die Regesten für die Bistümer Basel und Lausanne (Germania Pon-
tificia II/2) sowie Belley (Abh. Göttingen NF 26) liegen vor.

II/1: Erzdiözese Lyon: Dr. Bruno Galland (Lyon) konnte bislang keine 
Mitarbeiter finden, die ihn bei der Vorbereitung des Bandes unterstützen 


